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mile? Teil - Partie olle - Parte litt
Abhanden Bekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird.der Inhaber des vermissten,
abbezahlten-Schuldbriefes für Fr. 3000, auf Louise Bänniger geb. Merz, von .und.
wohnhaft in Wintertbür, zugunsten, des' Heinrich Merz, Vater, in
Meisterschwaden, datiert den 8. Juni 1906 (letzte bekannte Schuldnerin: die.ursprüng¬
liche, letzter bekannter Gläubigor: Heinrich Merz,'in Meisterschwanden),'oder
wer sonst über' den Brief Auskunft geben kann, aufgefordert, binnen einem
Jahre, von heute, an gerechnet, der Bezirksgerichtskanzlei Wintertbür von
dem Vorhandensein "der • Urkunde Anzeige zu machen, ansonst dieselbe als
kraftlos erklärt würde. (W 1731)

Winterthur, den 30. April 1920. Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: Wursten.

Es werden folgende Obligationeu der Schweiz. Hypothekenbank in Solo-
tburn vermisst: Nr. 3199 per Fr. 1300 vom 12. Januar 1909, Nr. 3200 per-
Fr. 2000 vom 17. Januar 1909, Nr. 3201 per Fr 2500 vom 31. Januar 1909,
Nr. 3304 per Fr. 2000 vom 20. Februar 1909.

Der unbekannte Inhaber wird aufgefordert, innert einer Frist von
längstens-3 Jahren, von Tage der. ersten Bekanntmachung an gereclmet, diese
Inhaber-Obligationen dem Unterzeichneten vorzulegen, ansonst dieselben
amortisiert werden. (W 83)

Sölothurn, 6; Januar 1921.
Der Gerichtspräsident von Solothuni-Lebern: O. Weingart.

Die erstmals anfangs Januar 1920 im Schweiz. .Handelsamtsblatt und
im Obwaldner. Amtsblatt als vermisst publizierte Altgült von Er. 837, haftend
auf Josef Burchs Heimwesen Zubacher, Sckwändi, Samen, errichtet den
18. Mai 1888, und bekennt durch Niki. Burcli, der Frau Josefa Bürch-Schäli,
mit: Vorgang znrzoit der Errichtung Er. 3000, wurde bis houte niebt
vorgewiesen, weshalb dieselbe anmit totgerufeu und kraftlos erklärt wird. (W9)

S am e n, den 9. Januar 1921.
Der Kantousgerichtspräsklent: Seiler.

Dans.sa s&uice du 6 janvier 1921 le president du tribunal civil du district
e Lausanne a ordonnö l'ouverture de la procedure eh animation du corps du
titre suivant, appartenantä-dame L. Bridel-Carrel, ä Berne: une d616gai.ion de

l'emprunt Emile Lenz, 5 %, premier, rang, n° 44, fr. 1000, qui a disparu.
Sömmatiori est faiteau d6tentcur incounu du corps de ce titre de le

produire au Greffe de c6ans dans.un delai ech^ant le 10 janvier 1924, Taute de

quoi l'ännulation pourra en ötre ordonnöe. ("W 63)

L a u s a n n e, le 7 janvier 1921.
Le president: (signö) Paul Meylan.

Le. prösideut du tribunal civil.du district d'Aigle donne avis que dans son
audience du 9 septembre 1920, il a prononc6 Tannulation du certificat-de depot
n° 113, emis par, le Credit d'Aigle, ä Aigle, actuellement Socifte de Banque
Suisse, agence d'Aigle, du capital .de mille-francs, au nom de Mr. Auguste
Ansermoz-Pacot, ä Yvonne. (W7)

Aigl'e, le 8 janvier 1921.
Le president: Barraud.

Troisiemtvinpei tion
Le Tribunal de premi ire instance de Genöve somme lc detcntcur inconnu

des. obligations 3 % genevois, de 1880, h08 79811 h 79814, de les produire
et dfe les döposcr eh son greffe, dans lc dölai de trois ans h dater de la
premidre publication du present avis. Fante de quoi l'ännulation en sera
prononc6e. (Ordonnance du 1er septembre 1920) S. VIII.

P. Vcillon, jnge.
(W 4111) Ri Mlchoud, greffier.

Handelsregister — Reglstre de commerce — Registro dl commerclo

I. Hauptregister — I. Registre principal — L Registro principale

Zürich Zurich — Zurlgo
1921. 3. Januar. Schweizerische Volksbank, mit Hauptsitz in Bern, Kreisbank

Zürich, in Zürich, und Comptoirs Helvetiaplatz, Zürich (S. H. A. B.
Nr. 275 vom 80. Oktober 1920, Seite 2058), Dietikon.(S. H. A-. B. Ni\'323 vom
23. Dezember 1920, Seite 2422), Thaiwil und Wädenswil (S. H. A: B. Nr. .275
vom 30. Oktober 1920,.SeitO:2058), Kreisbank-Uster, -iii:Uster (S: H; A. B.
Nr. 294 vom 20. November 1920, Seite 2198), Kreisbank.Wetzikon,' in Wetzikon,
und Kreisbank. Winterthur, in Winterthur (S. H; A. B. Nr. 198 vom 2. August
1920, ,Seito 1489). Der Verwaltungsratsausschuss hat in seiner Sitzimg vom
9. Dezember 1920 zu Kollektivprokuristen für das Gesamtinstitut ernannt:.
Fritz Btitzer, von Teufenthai; Georges Capitaine, von Roches (Berner Jura);
Ferdinand Kaiser, von Grellingen; Arnold Richard, von La Sagne, lind
Albert Wymahn, v<5n Suiniswald, alle wohnhaft in- Bern. Die Genannten

zeichnen für das Gesamtinstitut, sowie für die obgenannten Kreisbanken und
Comptoirs, je zu zweien kollektiv unter sieb oder mit einem der übrigen
Zeicbnungsberechtigten. Des weitem' wurde in der nämlicben Sitzung
beschlossen, die Zeicbnungsberechtigten der' bereits. in den Sitzungen des
Verwaltungsrates vom 25. April 1919 und des Verwaltungsratsausschuss.es vom
19: Februar'1920 ernannten und im Handelsregister von Bern-eingetragenen
Kollektivprokuristen des Gesamtinstitutes: Hans Bächler, von Lenk; Adolf-
Guggisberg, von Belp; Johann Pfeuti, von Guggisberg, und Fritz Tschanz,
von. Ausscrbirrinoos, alle wohnhaft in Bern, aueb für sämtliche
Niederlassungen, also auch für die vorgenannten Kreisbanken und Comptoirs im
Handelsregister eintragen zu lasseu.

3. Januar. Zürcher Dampfboot-Geselischaft, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 232 vom 4. Oktober 1917, Seite 1586). In ihrer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 1. Juli 1920 haben die Aktionäre beschlossen, das.
bestehende Aktienkapital von Fr. 360,000,' eingeteilt in 1200. Inhaberaktien
zu je Fr. 300, auf Fr. 240,000, eingeteilt in 2400 Aktien zu je Fr. 100,
herabzusetzen. Die dadurch neu geschaffenen 1200 Aktien baben gemäss Vertrag
vom 1. Juli 1920 gegen Zahlung von-je Fr.'100 auf jede Aktie erhalten:.
Kanton Zürich 300 Stück, Stadt1 Zürich 250 Stück, Stadt Rapperswil 40 Stück,'
die Gemeinden Zollikon und Rüschlikon je 30 Stück, die Gemeinden Küsnacht,
Mäniiedorf, Stäfa, Horgen, Thaiwil je 60 Stück, die Gemeinden Erlenbach,
Herrliberg, Uetikon, Richtcrswil.und Oberrieden je 20 Stück, die Gemeinden
Meilen- und Kilchberg je 40- Stück', die Gemeinde Wädenswil 70 .Stück. Die
bisherigen Aktionäre erhalten'auf jede zur Abstempelung eingereichte Aktie
eine Obligation auf Fr. 200 lautend. § 4, Abs.' 1, der Gesellscbaftstatuten
ist demgemäss revidiert wordeu und lautet, nun: Das Aktienkapital der-Gesell-
sebaft beträgt Fr. 240,000 und ist eingeteilt in 2400 auf den Inhaber lautende
Aktien zu je Fr. 100, volleinbezahlt. Edwin Brunner-Vogt und Hans Vogel-
Fierz sind aus demVerwaltungsratb ausgeschieden; deren Unterschriften,werden
anmit gelöscht. Der Vcrwaltungsrat besteht nunmehr aus: Fritz Weber-
Lelinert, Brauereibesitzer, von lind; in Wädenswilj.Präsident; Gustav. Näville,
Ingenieur, von Genf, in Kilchberg b. Zürich;. Albin Leuzinger, Privatier, von
Thaiwil, in Rapperswil; Jacques-Weber, Privatier, von' Zürich,. in Zürich 1;
Dr. Ing. b.c. Heinrich Zoelly-Veillon, Direktor, von Zürich, in'Zürich 2. Der
Präsident oder, der Vizepräsident führen kollektiv je mit einem der' übrigen
Verwaltungsratsinitglieder, oder mit dem Geschäftsführer wie bisher: Emil
Bosshard, von. Turberi thai, in Kirchberg b. Zürich rechtsverbindliche
Unterschrift. Die Stelle des Vizepräsidenten ist zurzeit unbesetzt.

W ä s c h e - V e r s a n d Ii a u 's. — 3. Januar. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma M. Beckhard &.Co., in Zürich-6 (S. H. A. B. Nr. 7 vom
8. Januar. 1920, Seite 37), wird abgeändert in.M. Beckhard & Hirsch. Der
Gesellschafter Mendel, recte Emanuel Hirseb-Löwenstein, wohnt in Zürich 6.

M as c.hi n e n f ab r i k, Eisen- und M e t all'gi e s sere i. —-
3. Januar. Dio Firma F. Amrein, in Dürnten (S. H. A. B. Nr. 210 vom 17. August
1912, Seite 1482), Maschinenfabrik, Eisen- uud Metallgiesserei, ist infolge'Ver-
kaufs des Geschäftes erloschen.

Lack- iind-Firn i's f a b rik ati o n, Farben, Drogen. Oele.
— 3. Janiiar. Die Firma E. Hauser-Hottinger, in Wädenswil' (S. H. A. B.
Nr. 222 vom 2. September 1913, Seite 1581), erteilt eine weitere Einzelprokura
an Emst Hauser, yon.und'in Wädenswil,' Sohn des Inhabers.

Garne und Gewebe. — 3. Januar. In der.Firma Sulzer, Forrer
& Co., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 242 vom 22. September 1920, Seite 1810)»,
ist die Prokura von Werner Zehnder erloschen.

Metalle. — 3. Januar. Walter Voegeli, von Zürich, in Genua, Eugen
Voegeli, von Zürich,'in Zürich 7, und Eugenio Pietro Barabino, von und
inGenua (Italien), haben unter der Firma.Voegeli & Co., in Zürich' 7, eine Korn--
mänclitgesellscliaft eingegangen, welche am 1.. Januar 1921 ihren Anfangt
nehmen wird.. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind Walter Voegeli und
Eugen -Voegeli und Kommanditär ist Eugeuio Retro Barabino mit dem
Betrage von Fr. 25.000 (fünfundzwanzigtausend Franken). .Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Zweigniederlassung «Voegeli
& Co.», in Zürich 7. Handel und Vertretungen in Metallen. Klosbachstrasse 37.

Trikotagen-, Arbci.terhemden.,— 3. Januar. Inhaber, der Firma
Majer Weinstein, in Zürich 4, ist Majer Weinstein-Guggenheim,, von. Zürich,
in Zürich 4. Handel in Trikotagen und-Spezialität: Arbeiterheniden.
Ankerstrasse. 11.

3. Januar. Die Firma Robert Itschner, Bitumenwerk, in Dietikon (S. H.
A. B. Nr. 84 vom 31. März 1920, Seite 605), Fabrikation von Bitumen-Emulsion,
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen."

Waren aller Art.— 3. Januar. Die Kommanditgesellschaft unter
der Firma Meister & Co. Hamburg, Filiale Au-Wädenswil, in Au-Wädenswil
(S. H. A. B. Nr. 245 vom 13. Oktober 1919, Seite 1797), .Export von Waren
aller Art, unbeschränkt - haftender Gesellschafter: Hugo'Albert Bussmann,
Kommaiulitärin: Wwe Elisabetha Meister geb. Mange, Prokuristen: .Albert
Huber und Johann Dietrich, ist infolge Verlegung des Geschäftes nach
Lausanne (S. H. A. B. Nr. 294:voiu 20. November 1920, Seite 2200) orloscheu:

S c h 1 ä, u c h - u n d Feuer wehrTequisitenfabrik. — 3. Januar.
Die Firma A. Marty, in Feuerthalcn (S. H. A. B. Nr. 94 vom 24. April 1917,
Seite 669), erteilt Prokura au Jakob Zoller, von.und iu Beringen
(Schaffhausen).

B a u g e s c Ii ä f t. — 3. Januar. Firma Joh. Lerch-Kunz' Erben, in Winterthur:
(S. H. A. B. Nr. 93 vom 19. April 1916,-Seite 636). Als weiterer Kollek-

tivgesellschafter. ist- in die Finna eingetreten: Karl Ulmi, Baumeister, von
Escholzinatt (Luzern), in Winterthur. Demzufolge wird die Firma
abgeändert in Lerch, Ulm! &'Cie. Nur die Gesellschafter Witwe Anna Judith
Lerch geb. Kunz und Karl Ulmi führen je einzeln die rechtsverbindliche
Unterschrift. Die Prokura von Frl. Anna Huber ist erloschen.

Technische Artikel und Vertretungen. — 3. Januar. Die
Firma F. Busch-Staub, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 291 vom 20. November
1912. Seite 2027), technische Artikel und Vertretungen, ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.
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8. Januar. Die Firma Alfred Simon, Pfandleih- & Lomhardanstalt, in
Z ti r i e h 2 (S. H. A. B. Nr..244 vom 24. September 1920. Seile 1825), -verzeigt
als nunmehriges Domizil und Geschäftslokal: Zürich 1, Schützengasse 16,
Ecke Lintlieschergasse.'

3. Januar. Genossenschaft für den Evangeliseh-fraiizösichen Gottesdienst
(Association de Culte Evangelique Fraiifais), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 267
vom 29. Oktober 1895, Seite 1111). Die; Mitglieder dieser Genossenschaft
haben in der Generalversammlung vom 10. Oktober, 1920 die Auflösung
beschlossen und gleichzeitig,die, Durchführung der Liquidation festgestellt. .Die
Firma und damit die Unterschriften, bzw; Namen der Vorstandsmitglieder
Gustav Naville, Benjamin Rocordon, Ls. Paul Guignard, Charles Campiche und
Conrad Bourgeois werden daher hierorts anmit gelöseht.

3. Januar. Verband Schweizerischer Elektrizitätswerke (V. S. E.), in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 204 vom 9. August 1920, Seite 1530). Die Unterschrift
von Dr. Walter Wyssling, ist zufolge dessen Rücktrittes erloschen. An. dessen
Stelle wurde neu als Generalsekretär gewählt: Fritz Largiader, Ingenieur, von
Santa Maria (Graubünden), in Zürich 1. Derselbe zeichnet je mit einem der
Vorstandsmitglieder oder Prokuristen kollektiv.

D i ä t e t i s c he P r o d u k t e. — 3. Januar. Die Firma Weidenmann
& Sehär in Zürich 2 (S. H.A.B.Nr. 155 vom 1. Juli 1919, Seite 1149), verzeigt,
als nunmehriges Gesehäftslokal: Seestrasse 330.

3. Januar. Schweizerischer Elektroteehniseher Verein, in Zürich (S. H.
A. B. 204 vom 9. August 1920, Seite 1530). Die Unterschrift von Dr." Walter
Wyssling ist erloschen. An dessen Stelle wurde neu als Generalsekretär
gewählt:' Fritz Largiadfer, Ingenieur, von Santa Maria (Graubünden), in
Zürich 1. Derselbe zeichriet mit je einem der übrigen Zeiehnun'gsberechtigten
kollektiv.

Gasthof. — 3. Januar. Inhaber der Firma Adolf Siegrist, in Glatt-
brugg-Opfikön, ist Adolf Siegrist, von Hüntwangcn (Zürich), in Glattbrugg-
Opfikon. Betrieb des Gasthofes «zum Löwen».

'Mere et ie und Qu i n e ai 11 er i e.' — 3. Januar. Die Firma
M. Grünbaum, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 280 vom' 29. November 1917,
Seite 1873), verzeigt als nunmehrige Gescliäftehatur: Mercerie und Quin-
eaillerie en gros.

Metzgerei und Wursterei. — 4. Januar. Inhaber der.Firma
Wilhelm 'Hornecker,

' in Zürich 3," ist Wilhplm Hornocker-Hofer, von
Eichstätten (Baden), in Zürich 3. Metzgerei und Wursterei. Badenerstrasse 345.

4. Januar. Unter dem Namen Pensiönsk'asse der Schweizerischen
Bindfadenfabrik ist durch öffentliche Urkunde vom 22. März 1920 mit Sitz 'in
Fln'rlingeri cine S tif t u ng errichtet worden. Durch Beschluss. des
Stiftungsrates kann der Sitz an einen andern Ot verlegt werden. Die Stiftung,
bezweckt, die'Beamten (einschliesslich die "Mitglieder der Direktion),
Angestellten, Arbeiter und Arbeiterinnen der Fabrik, sowie deren Witwen und
Waisen gegen die wirtschaftlichen Folgen von Invalidität, Älter und Tod
zu versichern. Der Sliftungsrat ist auch berechtigt, durch Zuweisung aus dem
Stiftungsvermögen die vorgenannten Personen zu 'unterstützen .und
Wohlfahrtseinrichtungen zu gründen oder zu beschenken, soweit diese Institutionen
geeignet sind, direkt oder indirekt das Wohl des Personals zti fördern. Durch
Beschluss der Stiftungsrates kann auch das Personal vön Tochtergesellschaften
oder alliierten Unternehmungen in 'die Pensionskasse aufgenommen werden.
(Bisher ist das Personal der Schweizerischen Leinon-Industrie A.-G. in Niederlenz

in.die Pcrisioriskasse aufgenommen.) Die Stiftung, ist der Fabrik
angeschlossen und folgt ihr im Falle der.Firmaänderung oder des Ueberganges der
Fabrik an einen.Rechtsnachfolger als ihr beigegebene Wohlfalrtseinrichtung.
Organ der Stiftring ist ein vom Verwaltungsrat der Schweizerischen Bindfaden-jj
fabrik gewählter Stiftrtngsrat'vön mindestens drei Mitgliedern. Der Stiftungs-j
rat vertritt die Stiftung nach aussen, er bezeichnet diejenigen Personen,'
welche befugt'sein sollen, namens-der Stiftung rechtsverbindlich zu zeichnen,,
er setzt auch die Art und Form der Zeichnung fest. Namens der Stiftung,
führen der Präsident des Sriftungsrates, Dr. Rudolf Ernst, Dr. jur./von und in
Wirite'thur, der Vizepräsident Bernhard Pever-Frey, Privatier, von und in:.
Schaffhausen, dpi" Quästor Jakob Ulrich, Direktor, von Unters'ammheim, in.
Flurlingen, und der'Sekretär Jakob Rüeeer, Vizedirektor, von .Schaffhausen, in
Flurlingen, sowie Rudolf Ruoss, Direktor, von Schübelbach (Schwyz), in;
Flurlingen, und Alf-ed Bindschedler,' Direktor, von Männ°dorf. jn NiederPnz'
(Aargau), unter sich je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.

.4. Januar. Durch öffentliche Urkunde vom .27.' Juli 1920.ist mit Sitz,
in F1 url i n g e n unter dem) Namen Wohlfahrtsfonds der Schweizerischen
Bindfadenfabrik eine Sti'ftring errichtet worlen. Durch Beschluss des
Stiftungsrates karin der Sitz der Stiftung an einen andern Ort verlegt,
werden. Der Hauptzweck der Stiftung ist der Bau'Und Betrieb eines oder
mehrerer Wohlfahrtshäuser- für. die Angestellten' und Arbeiter der.
Schweizerischen Bindfadenfabrik Flurlingen und .der mit dieser Firma .affi¬
lierten Unternehmungen. Der'Stiftungsrat ist aber auch berechtigt, aus dem
Stiftungsvermögen kommunale und private Bestrebungen, die den Zweckhaben,

der Wohnungsnot abzuhelfen, finanziell zu unterstützen; Er hat auch
das Reeht, öffentliche Institutionen, welche der Wohlfahrt der arbeitenden
Klasse und der Allgemeinheit dienen, wie z. B. öffentliche Lesesäle,
Badanstalten, .Spielplätze, Kleinkinderschulen, Krankenhäuser, Volksküchen usw.-
zu subventionieren. Er kann auch direkt an.Arbeiter und Angestellte der
Schweizerischen Bindfadenfabrik und der affilierten Unternehmungen
Unterstützungen verabfolgen. Die Stiftung ist der Schweizerischen Bindfadenfabrik
angeschlossen'und folgt ihr im Falle der Firmaänderung an • einen
Rechtsnachfolger als ihr beigegebene Wohlfahrtseinrichtung. Ueber die Art der
Benützung und den Betrieb der .Wohlfahrtshäuser erlässt der .Stiftungsrat ein
Reglement, das von ihm jederzeit geändert werden kann. Das Organ der
Stiftung ist ein Stiftungsrat von mindestens drei Mitgliedern, die alle vom
Vcwaltungsrat der Schweizerischen Bindfadenfabrik gewählt werden. Der
Stiftungsrnt bezeichnet, diejenigen Personen, welche berechtigt sind, für die
Stiftung rechtsverbindlich zu zeichnen. Er setzt auch die Art und Form der
Zeichnung fest. Namens der Stiftung führen der Präsident des Stiftungs-
rates Dr. Rudolf Ernst, Dr. jur., von und in Winterthur, der .Vizepräsident
Bernhard Peycr-Frey, Privatier, von und in Schaffhausen, sowie der Quästor
Jakob Ulrich, Direktor, von Un'er-Stammheim, in Flurlineen, und der
Sekretär Jakob Rüger, Vizedirektor, von Schaffhausien, in Flurlingen, und
ferner Rudolf Ruoss, Direktor, von Schübelbach (Sc.hwvz), in Flurlingen,
unter sich je zu zweien .kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Stiftung.

4. Januar Volksküche Zürieh, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 178 vom 14. Juli
1913, Seite 1293). Die Mitglieder dieser Genossenschaft haben in der
Generalversammlung vom 4. April-1919 die Auflösung • beschlossen und gleichzeitig
die Durchführung der Liquidation festgestellt. Diese Firma und damit die
Unte-schriften der Vorstandsmitglieder: Emanuel Tischhauser, Pfr. Amold
Stauber, Jakob Schellenberg, Heinrich Billeter, Emmy Aeschbacher-Nussbaum
und Rosy Vogel-Meyer werden daher hierorts anmit gelöscht.

Z ü n d h o 1 z i m p o r t. — 4. Januar.' Die Firma Alb. Stern, in Zürich 8.
(S. H. A. B. Nr. 114 vom 16. Mai 1918, Seite 789), Zündholzimport, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Oefen und Ton waren. — 4. Januar. Die Firma Jb. Benz, in
Wetzikon (S. H. A.,B. 237 vom 23. September 1907. Seite 1649), Ofen- und'
Tonwarengeschäft, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschon.

C h.am o 11 e-K a e h e 1 wa r e n, O e f e.n und Tonwaren.—
4. Januar. Inhaber der Firma Kari Benz, in.Wetzikon, ist Karl.Benz, von und
in Wetzikon,.Fabrikation von"Chamotte-KacHelWäten, Ofen- und Toriwarengeschäft.

Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Jb. Bonz», in Wetzikon.

S eh u h f u r ni t ur e n. — 4. Januar. Inhaber der Firma Heinrich
Gründeier, Sohn, in Affoltern a. A., ist .Heinrieh Gründeier, Sohn, von
Mettmcnstetten, in Affoltern a. A. Schulifuxniturenhandlung. Untere Bahnr
hofstrasse 400. '

_
Tapeziererei und'Möbelhandlung. — 4. Januar. .Inhaber

der Firma Albert Attenhofer, in Thalwil, ist Albert Attenhofer, von Zurzaeh
(Aargau), in Thalwü. Tapeziererei und Möbelhandlung. Unterdorf-Dorfstrasse

19.
.4. Januar. Der Verwaltungsrat der Automobilwerke Franz A.-G.

(Fabrlque d'Automobiles Franz S. A.) (Franz Motor Lorries Works Limited)
(Fabbriea Automobiii Franz S. Ä.), in Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 138'vom
l.'Jiini 1920,-Seite 1021), hat in seiner Sitzung vom 23. Juli 1920 Kollektiv-
Unterschrift erteilt: an den Direktor Gottlieb'Häfliger, von und in Bern, und
Kollektivprokura an Konrad Schmidt, von Stein a. d. Rednitz (Bayern),' in
Zürich-3. Die zeichnungsberechtigteri Verwaltungsratsmitglieder, sowie der
obgenannte Gottlieb Häfliger, zeichnen unter sieh oder je mit einem der
Prokuristen zu zweien kollektiv.

4. Januar. Unter der Firma Vinum Transport A.-G. (Vinum BÖcißtö

anonyme de transports) (Vinum societä anonuna dl trasporti), .hat sich mit
Sitz in Zürich und auf unbestimmte Darier ain 20. Dezember 1920' eine
Aktiengesellschaft gebildet mit dem Zwecke deB'Handels und der
Vermietung von Rescrvöinvagen für den Transport von Weinen und drgl.
Das Aktienkapital beträgt Fr. 1,000,000 (eine Million Franken) und.ist
eingeteilt in 1000 volleinbezahlte Inhaberaktien zu je Fr. 1000. Die Einladungen
zu den. Generalversammlungen an die Aktionäre, sowie die gesetzlich
geforderten Publikationen der Gesellschaft geschehen im Schweizerischen
Händelsamtsblatt. Dic'Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, ein
Verwaltürigsrat von 1—5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der
Verwaltungsrat verlritt die Gesellschaft nach aussen; er bezeichnet diejenigen
Personen, welche namens der-Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeichnen'befugt

sein sollen, er bestimmt auch. die Art und Form der Zeichnung.. -Der
Verwaltungsrat besteht-aus: Dr. Arthur Curti, Rechtsanwalt, von, Rapperswil
(St. Gallen), in Zürich 7, Vorsitzender; Joseph Staehelin, Kaufmann, von
Wattwil, Liechtensteig und Zürich, in Zürich 7, und'Karl Klaus, Kaufmann,
von Stäfa, in Zürich 8. Der Vorsitzende Dr. Arthur Curtl führt
Einzelunterschrift. Gesehäftslokal: Torgasse 2, Zürich 1.'

Bern — Berne — Berna
Bureau. Biel

Goldsehalen- und Plätinschalenfabrikation. — 1920. 31.|Dezember.
Märe Vuilliomenet, "de Savägnicr, Paul Vuilliöriienet, de Savagnier, Charles
Dauwalder, von St. Beatenberg, und Hermann Dauwalde'r, von St. Beateri-
berg, alle wohnhaft in Biel, vereinigen sich unter der Firma Vuilliöriienet,
C. Dauwalder & Cle, mit Sitz in Biel, zu einer Kommanditgesellschaft.
Hermarin Dauwalder ist Kommanditär mit einer Summe von Fr. 25,000. Die
übrigen Gesellschafter sind Komplementäre. Die Gesellschaft übernimmt die
Nachfolge der erloseherien Firma «. Vuilliomenet, Robert & Cie», mit Sitz in
Biel, mit Aktiven und Passiven. Die Gesellschaft beginnt am 1. Januar 1921.
Goldschalen-, und-Plalinschalpnfabrikätion. Chapagneweg 6!

1921. 3. Januar. Alis der Kollcktivgescllsehäft Lehmann & Co TFabrlque
de ia'Montre Ibex (Lehmann & Co.'Ibex Watch Co.) (S. H. A. B. Nr/69 Vom
17. März 1920), mit Sitz in Biel, ist'der bisherige Gesellschafter'Albert Hauser,
von Breuleux, in" Biel, auf den 31. Dezember i920 ausgetreten. Die
Gesellschaft'konstituiert sich niirimehr.als.Kommanditgesellschaft. 'Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist der bisherige Kollektivgesellsehafter Joseph-Lehmann,

von Eggiwil, Fabrikant, in Biel. Kommanditär mit dem Betrage von
Fr. 30,000 (dreissigtausend Franken) ist Jules Lehmann, von Eggiwil, Fabri-.
kanl, in Biel. Die übrigen publizierten Tätsachen bleiben unverändert.

Weinhandlung. — 3. Januar. Die Firma A. Gallo, Weinhäridlung,
mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 441 vom 15. Dezember 1902), ist infolge
GeschäfLsübergabe erloschen. Aktiva und Passiva gehen über, an die Firma
« Grossi, successeur de A. Gallo», mit Sitz in Biel.

Inhaber der Firma Grossi, successeur de A. Gallo, mit Sitz in Biel,.ist
Stefano Grossi, von Ängcra (Italien), Unternehmer, in Diessbaeh. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «A, Gallo », in Biel.
Weinhandlung en gros. Zentralstrasse 67.

3. Januar. Schweizerische Volksbank, mit Hauptsitz in Bern und Kreisbank

in Biel (S. FI. A. B. Nr. 200 vom 4. August 1920, Seite 1506). Der
Verwdtungsausschuss hat in seiner Sitzung vom 9. Dezember 1920 zu Kol-
lcktivprokuristen für das Gesamlinstitut ernannt: Fritz Bützcr, von Teufen-
thal; Georges Capitaine, von Roches (Berner Jura); Ferdinand Kaiser, von
Grellingen; Arnold Richard, von La Sagne, und Albert Wyrriänn, von Sumis-
wald; alle wohnhaft in Bern. Die genannten zeichnen für das Gesamtinstitut
sowie für die Kreisbank Biel je zu zweien kollektiv unter sich oder mit einem
der übrigen Zeichnungsberechtigten. Des .weitern .wurde • in der nämlichen
Sitzung beschlossen die Zeichnungsberechtigung der bereits in den Sitzungen
des Verwaltungsrates vom 25. April 1919 und des Vcrwaltungsratsausschusses
vom 19. Februar 1920 ernannten und im Handelsregister, von Bern eingetragenen

Kollcktivprokuristen des Gesamtinstitutes, Hans Bächler, von Lenk,
.Adolf Guggisberg, von Belp, Johann Pfeuti,..von Guggisberg, und Fritz
Tschanz, von Ausserbirrmoos, alle wohnhaft in Bern, auch für sämtliche
Niederlassungen, also auch für die Kreisbank Biel, eintragen z.u.lassen.

Werkzeugmaschinen. — 3. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der
Firma L. Broquet & Cle S. A., mit Sitz in Biel, Fabrikation von Werkzeugmaschinen

(S. H. A. B Nr. 54 vom 6. März 1919) hat sich durch Beschluss
der Generalversammlung vom 17. Dezember 1920 aufgelöst.'
Die'Generalversammlung hat zugleich festgestellt, dass die Liquidation der Gesellschaft
bereits durchgeführt ist. Die Gesellschaft wird daher im Handelsregister
gelöscht.

Nickelage. — 4. Januar. Die Firma, J. EstqppeyyReber, in Biel, Atelier
de.niekelage (S. H. A. B. Nr. 294 vom-26. November 1909),<ist-infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
« Jules Estoppey-Reber & Cie », in Biel.

Niekelage et argentage de mouvements. — 4. Januar. Jules
Estoppey-Reber, von Trey (Waadt), Rcn6 Estoppey, Sohn, von Trey (Waadt),
und Bernhard Schnewly-Estoppey, von Freiburg, alle wohnhaft in Biel, haben
unter der Firma Jules Estoppey-Reber & Cie, mit Sitz in Biel,'eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welöhe.mit dem 1. Januar 1921 beginnt.' Dieselbe
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «J. Estoppey-
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Reber», in Biel. Die Gesellschaft wird vertreten durch Jules Estoppey-
Reber vermittels Einzelzeichnung und die beiden andern
Gesellschafter Rend Estoppey und Bernhard Schnewly-Estoppey durch Kol-,
lek tivzcichnung! .'Atelier de nickelage et argentage de mouvements. Waffengasse

7.

Chemisch-technische Produkte — 4 Januar. Die unter der Firma
Alka A. G Biel (Alka S; A. Blenne) im Handelsregister eingetragene Aktien-,
gesellschaft, mit'Sitz in Biel, hat in der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 23. Dezember 1920 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Abänderungen der im S. H. A. B. vom 19. Oktober 1920, Nr 265, Seite 1990.

publizierten Tatsachen'getroffen: Das Aktienkapital ist von Fr. 20,000 auf
Fr.'32,000 erhöht worden eingeteilt in weitere 12 Namenaktien von je 1000-
Franken. Dieses erhöhte Aktienkapital ist voll einbezahlt. Die Vertretung
der Gesellschaft nach aussen übt nunmehr eine aus zwei bis drei Mitgliedern
bestehende Verwaltung aus, welche je zu zweien Kollektivunterschrift führen.
Als neues Mitglied wurde in die Verwaltung gewählt Fritz Walter Affoltcr,
von Koppigen, Kaufmann, zurzeit in Steffisburg. Die übrigen Punkte der
Publikation vom 19. Oktober 1920 sind unverändert geblieben.

Bureau de Courlelary
21 ddcembre. Dans son assemble gdndrale du 4 ddcembre 1920, la

soeidtd anonyme Fabrlques de piles dleetriques S. A., ayant son sidge ä Sonceboz
(F. o. s. du c. du 21 septembre 1916, n°222, page 1449), a ddcidd l'augmcntation
du capital social de fr. 40,000 ä fr. 60,000," par Immission de 40 actions äu

porteur de fr. 500 chacune, entierement souscrites et dont le cinquidme .a
dtd versd.

Bureau Inlerlaken

5. Januar. Die Genossenschaft unter, dem Namen Allgemeine
Handwerker-Krankenkasse des Amtsbezirks Interlaken, mit Sitz in Interlaken, hat
in ihrer Generalversammlung vom 26. Dezember 1920 ihre Statuten revidiert
und dabei folgende Acnderungen der in dem S. H. A. B. Nr. 99 vom 4. Juli
1890, Seite 525, und Nr 273 vom 27. Oktober 1910, Seite 1854, publizierten
Tatsachen getroffen: Der Name der Genossenschaft lautet nunmehr
Handwerker- Kranken- &• Sterbekasse von Interlaken & Umgebung. Sic bezweckt

- die. gegenseitige Unterstützung ihrer Mitglieder bzw. deren Angehörige in
Krankhcits- und Sterbefällen. Das Eintrittsgeld beträgt: vom 16. bis 25.

Altersjahr Fr. 3, vom 26.'bis zum 35. Allersjahr Fr. 5, vom 36. bis zum 45.
Altersjahr Fr. 8. Das monatliche Untcrhältungsgcld wird jeweilen von der
Hauptversammlung festgesetzt und .beträgt mindestens Fr. 2. Das tagliche
Unterstützungsgeld beträgt Fr. 2.5Ö. Mitglieder, die sich durch Ausschweifungen,
Schlägereien etc. Krankheiten zuziehen, haben keinen Anspruch auf
Unterstützung seitens der Kasse, es sei denn, es könne der Nachweis erbrächt werden,
dass die erhaltenen Verletzungen nicht selbst verschuldet worden sind. Von
der Unterstützung sind auch Unfälle, die durch Sport (Skifahren, Automöbil-
urid Velorennen und Fliegen) zugezogen wurden, .ausgeschlossen. Mitglieder,
die sich mit Bezahlung der Unterhaltung-gclider über drei Monate im Rückstand

befinden, verlieren jeden Anspruch auf die Kranken- und Slerbekässe.
Die Kasse vergütet an die Hinterlasscnen eines Mitgliedes, das durch Krankheit

oder Unfall gestorben ist, folgende Beiträge: a) für Mitglieder,.die über;
zwei Jähre'der Kasse angehörten, Fr. 200; b) für Mitglieder,'die, der Kassej
noch nicht zwei Jahre angehört haben, !Fr. 100. Der .'Austritt ist .jederzeit?
statthaft.. Der Vorstand-hat das Recht, Mitg ieder, die mehr, als sechs
Monatsbeiträge schulden oder bei ihrer Aufnahme Gebrechen oder Krankheilsan-
lagcn wissentlich-verschwiegen haben, sich überhaupt eines. Missbräuclis der
Kasse zuschulden kommen lassen, auszuschliessen. Die übrigen publizierten
Tätsachen .bleiben., unverändert,

Wallis — Valais — Vallese

Bureau Brig
Handelsmühle. — 1920. .29. Oktober. Viktor Venetz, Sohn Elias,

von und in Saigesch, und Alfred Cina, Sohn Gabriel, von und in. Saigesch,
vereinigen sich zu einer Kollektivgesellschaft unter der Firma Venetz & Cina,
mit Sitz in Saigesch. Die Gesellschaft begann am. 15. Dezember 1919. Erstellung

und Betrieb einer Handelsmühle in Salgescb.
Berichtigung. In der Eintragung vom 6. Dezember. 1920, betr. dio

Darlehenskasse Blnn (Wallis), in Binn (S. H. A. B. Nr. 4 vom 5. Januar 1921,
Seite 27), ist der Name des Vizepräsidenten Leopold Ten is eh und nicht.
Emiseh.

Bureau de Sion

27 novembre. Sous la raison sociale Soeidtd Cooperative de Con-
sommatlon, «Concordia» de Vex-Agettes et environs il s'est conStitnd ä

Vex, pour une durde illimitde, imo soeidtd cooperative, dont le sidge
social est ä Vex. Son but est'd'amdliorcr la situation dcoriouiiquo et morale
de ses membres en leur.procurant des dcnrecs'alimentaircs et autres articles
ndeessaires ä la vie aux' meilleures conditions de qualitd et de prix. Les
Statuts de la soeidtd portent la date du 29 fdvrier. 1920. Le capital social est
inddtermind. II est eonstitue par des parts sociales nominatives de 10 frs.
Chaquc socidtaire est tenu do' souscrirc une part ..sociale. Les socidtaires.
sont exondrds de toute responsabilitd personnelle. quant aux • engagements
de la soeidtd; eeux-ei ne sont. garantis que • par les avoirs do la soeidtd.
Peut faire partie de la soeidtd, toute personne qui s'engage k observer ses
Statuts et qui est agrdee par le eonseil d'administration. La qualitd de socie-
taire est intransmissible. Elle se pcrd par ddmission, ddeds ou exclusions.
Le • bilan annuel sorvant de base pour la supputation des bdndfices sera
dtabli eonformdment aux prescriptions de Tart. 656 du C. 0. sur le .bilan.des
socidtds anonymes. L'excddent net apres paiement de l'interdt aux obligations
sera rdparti selon les ddcisions du conseil d'administrätion commc suit: au
fonds de rdserve,.une quote part allant du 10% au 20%; k l'amortissement
du mobilier et autres; aux socidtaires proportioncllement ä leurs achats; aux
oouvres sociales et charitables k ddsigncr-par le conseil "d'administration ct.
agrdes'par l'assemblde gdndrale. Les organes de lä soeidtd sont: l'assembldc
gdndralc, eomposde'do tous le6 socidtaires; le conseil d'administration, com-
posd dc 7 membres au moins, nommds pour deux ans et rddligibles. Le
'comitd d'affaires, eomposd de trois membres, choisis par lo conseil
d'administration dans son sein et le gdrant" Le prdsident et le secretaire du
conseil d'administration ont collect) vemont la signature sociale qui engage la
soeidtd vis-ä-vis des tiers. Le conseil d'administration est eomposd commc
suit: David, Pitteloud, institutemyde et ä Vex, prdsident; Francois Crettaz,
instituteur, de et k Vex, viee-prdsident; Eugdne Bovier, agriculteur, do et: k
Vex, secrdtaire; Barthldmy Favre, agriculteur, de et k Vex; Adrien Rudaz,
eordonnier, do .et k Vex; Vincent Pitteloud, ;eordonnier, de et aux-Agcttes;
Barthlemy Mdhailled, mardchal, de et aux Agettes; ees quatre derniers
membres.

Neuenburg — Neuchfitel — Neuchltel
•Bureau de la Chaux-de-Fonds

1920. 28 ddcembre. Dans son assemblde gdndrale du 8 novembre 1920,
la Soeidtd Neuchätelölse des ndgociants en cdrdales et prodults fourragers,
k la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du e. du 27 fdvrier 1918, n° 48), a ddeidd sa
dissolution; La liquidation dtant terminde, eette raison est radide.

V e r r e s d e m o n t r e s. — 31 ddcembre. Le ehef de la maison Charles
Thldbaud,'äTä Chäux-de-Fonds, est Charles-Henri Thidbaud, de Brot-Dessous,
domicilid k la Chaux-de-Fonds. Fabrication de verres de montres. Rue Sophie-
Mairet n° 16. Cette maison a dtd fondde le 1er aoüt 1917.

" Aliments, ..chaussures, etc. — 31 ddcembre. Sous la raison
sociale Planta S.A. il est crdd une socidtd'anonyme qui a son sidge
k la Chaux-de-Fonds et pour but, de faire le commerce d'alimentation, de
chaussures et branches annexes, et de s'.oecuper de reprdsentation et de
commission. Les Statuts de la soeidtd portent la date du 20 ddcembre 1920.
La durde de la soeidtd est inddterminde. Le capital social est de mille francs
(frs. 1000), .divisd en dix actions nominatives de cent francs. Les publications
de la soeidtd. ont lieu'dans l'lmpartial paraissant k la Chaux-de-Fonds. La
60cidtd est reprdsentee vis-ä-vis des tiers par un administrates. Elle est
engagee vis-ä-vis des tiers par la signature dc cet administrates qui est
Emile Vachet, originaire de Gendve, domicilid ä la Chaux-de-Fonds, re-
prdsentant. Rue Daniel Jeanrichard, 26.

Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers)
Boites montres or et bijouterie. — 20 ddcembre. La

maison Cattin et Cie, ci-devant Vve Arnold Chappatte-Dornier et Cie,
fabrication de boites de montres or en tous genres-et de bijouterie, ä Fleurier
(F. o. s. du c." du 23 aoüt 1920, n° 216, page 1615), a transfdrd son sidge k
Ncuchätel. La raison est done radido ä Fleurier.

Genf — Gendve — Glnevra
1920. 30.ddcembre. Suivant procds-verbal d'assemblde constitutive dressd

par 11° Pierre Jeandin, notaire, ä Gendve, le 20 ddcembre 1920, et projet de
Statuts, datds du mdmc'jos y annexds, il a dtd' constitud, sous la ddnomina-
tion dc: Cirque Europden, soeidtd anonyme, une soeidtd anonyme qui a poür
but Sexploitation de cirques et de spectacles analogues, en tous pays, ain3i
que toiites affaires et operations s'y rattachant. Le sidge de la soeidtd est ä
Gendve. La durde de la 'soeietd 'est inddterminde. Le capital soeial est fixd
ä la somme de deux cents millcs francs (frs. 200,000), divisd. cn 80 actions
de frs. 2500 chacune, nominatives. Les publications de la soeidtd .ont lieu
dans la.Feuille'officiclle Suisse du commerce. La soeidtd est administrde par
un conseil d'administration eomposd de'2 ä 5 membres. Pour les äctes ä passer
ct les signatures ä donner, la soeidtd est rdgulierement engagde par la signa-

; turc collective, soit de deux administrateurs, soit par la signature individuelle,
conferde.par le conseil ä un administrateiir-ddlegud:'Le conseil peut nonimer
tous directeurs et foridds de pouvoirs et leur confdrer la signature collective
ou individuelle..!« eonseil d'administration, pour la prcmidre pdriode trien-
nale est eomposd de: Fernand Lehmann-Strübi, rentier, de Langnau (Berne),
ä Lütry (Vaud); Edouard-Henri Sauvin, eommissionnaire-expdditeur, de Neu-
chätcl-Ville, ä Gendve, et Richard Sawade, reprdsentant, de nationalitd alle-
mande, ä Essen (Prusse). Bureaux: rue Versonncx,19.

1921. 3 janvier.' La Soeidtd anonyme de l'Imprimerie Zachmann, ayant
son sidge au'Petit-Sacönncx, dont l'entrde en liquidation a dtd
publide dans la F.'o. s. dü e. du 17 mars 1919, page 434, est radide' ensuite
de la clöturn de sa .liquidation!

..Construction ct pose d'-appareiis dleetriques. —
3 .janvier. La soeidtd cn nom collectif W. J. Favre et Chalut, construction
et pose d'appareils dleetriques,' ä Gendve, dont l'entrde en liquidation
a dtd publide dans 'la F. o. s. du e. du 15 septembre 1906,' page 1511, est
radide ensuite de.elöturc de sa liquidation..

B ur eau ,d e.r dg i e, e t e. — 3 janvier. La soeidtd en nom eollectif
Chatelain et Bungener, bureau dc rdgie et 'd'affaires immobilidres, ä Gendve
(F. o. s. .du c. du 21 mars 1917, page 469), est ddclarde dissoute depuis le
31 ddcembre 1919. Sa liquidation dtant terminde, cette societd est radide..

Atelier de photogravure, etc. — 3 janvier. La soeidtd en
nom collectif Kissling et Rogeat en liquid0", atelier "de photogravure et
bureau d'.ddition, ä l'enseignc ct sous-titre: « A. M. 0. R. », ä P1 a i n p a 1 a i s
(F. o. s. du-c. du 7 janvier 1915, page 16), est radide ensuite de clöture de sa
liquidation.

Installations ct travaux dleetriques. — 3 janvier. La
soeidtd en nom" collectif Bocquet et Garrier, installations et travaux
dleetriques, ä G e n d v e (F. o. s.' du e. du 1er juillet 1920, page 1263), est ddclarde.
dissoute depuis le 1er novembre • 1920. Son actif et son passif dtant .repris.
par « Albert Bocquet», ä Gendve (F. o. s. du c.- du 24 ddeembre 1920, page
2432), cette soeidtd est radide.'

Entreprise dc ferblanterie et plomberie. — 3 janvier.
La societd en nom collectif A. et E. Chalut, entreprise de fcrblanterie et
plomberie, ä .Gendve (F. o. s. du c. du 24 fdvrier 1915, page 237), est
ddclardo dissoute depuis le 31 juillet 1919). Son actif ct son passif dtant repris
par l'associd « Chalut aind », ä Gendve (F. o. s. du c. du 24 ddcembre 1920,
page 2432), cette societd est radide.

F ournitures pour 1'aviculture, la cuni culture, ete. —
"3 janvier. La societd en nom collectif Montandon et Blanc, föurnitures pour
l'aviculture, la euniculturc et l'apiculture, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du
18 septembre "1920,1 page 1787), est ddclarde dissoute depuis le 2 ddcembre
•1920. Son'aetif et son passif dtant repris par « Ch. Dailly. et Cie. », ä
Plainpalais (F. o. s. du c. du 1«' ddeembre 1920, page 2394), cette soeidtd est
radide..

Importation.et exportation'de tous produits. — 3
janvier. Cdres S. A., ayant son sidge ä Gendve (F. o. s. du e. du 19 fdvrier 1920,
page 300). John. Jotterand, ndgociant, des et aux Eaux-Vives, a ete noinmd
niembre du consei! d'administration et Philippe Bouvard..administrates ddjä
inscrit, a dtd ddsignd en qualitd d'administrateur-deldgud. John Rochaix,' ad-

'ministrateur ddmissionnaire, est radid, ses pouvoirs d'administrateur-ddldgud
sont en consdquence dteints.

Pharmacie. — 4 janvier. Le chef de la maison Jacques-G. Brun,
ä Gendve, est Jaeques-Gustave Brun, de Gendve et de Lutry (Vaud), domi-

• cilid ä Gendve. La maison a repris l'actif et le passif-de «Brun et-Privat»,
ä Gendve (F. o. s. du c. du 7 janvier 1910, page. 28). Pharmacie, ä l'en-
seigrie: «Pharmacie de Longmalle et de la Croix d'Or». 29, rue de la Croix
d'Or et. 18, place Longemällc.

Entreprise du bätiment — 4 janvier. La maison A. Blanchet,
entreprise du bätiment, ä Plainpalais (F. o. s." du c. du 3 janvier 1914, page 6),
confdre procuration ä Louis Scbmidely, de Geneve, domicilid ä Plainpalais.

Commerce d'out ill age, exportation, etc. — 4 janvier.
Le chef do la maison Charles Jean-Mairet, ä Gendve, est Charles-Emmanuel
Jean-Mairet, de la Sagne et des Ponts de Martel (Neuchätel), ä Plainpalais.
La maison reprend l'actif ct le passif de « Chs. Jean-Mairet & Cie », ä
Plainpalais (F. o. s. du c. du 22 septembre 1919,'page 1663). Commerce d'outillagei,'
exportation et commission de marchandises diverses. 35, ehemin de Miremont
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Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

Mr. 48474. — 20. Dezember 1920, 8 Uhr.

Mitteldeutsche Gummiwarenfabrik Louis Peter A.-G.,
Fabrikation und Handel.
Frankfurt a. M. (Deutschland).

Pneumatiks für Fahrrad und Motor-Räder, sowie Automobile, Mäntel für
Fahrrad und Motor-Räder, sowie Automobile, Vollgummibereifuhg für
Equipagen und Lastwagen, Schutzeinlagen, Reparaturstreifen, Stahlfelgen mit
Bestandteilen, Bremsklötze, Kinderwagenreifen, Puppenwagenreifen,
Krankenwagenreifen, Fensterdiehtungen, Bufferscheiben, Membranen', Sehiffsboden-
belag, gummierte Bettunterlagsstoffe, Aeroplari- und Ballon-Stoffe, Gummimatten,

Gummiläufer, Gummitransportbänder,' Gummitreibriemen, Hufeinlagen
• aus Gummi.

PEIEB'S

»'p. 48475. — 20. Dezember 1920, '8 Uln

Mitteldeutsche Gummiwarenfabrik Louis Peter A.-G.,
Fabrikation und Handel,
Frankfurt a. M. (Deutschland).

Pneumatiks für Fahrrad und Motor-Räder, sowie Automobile, Mäntel für
Fähiirad und'. Motor-Räder, sowie Automobile, YöBgximmibefeifung für
Equipagen und Lastwagen, Schutzeinlagen, 'Reparaturstreifen, Stahlfelgen mit
Bestandteilen, Bremsklötze, Kinderwägenreifen, Puppenwagenreifen, Krankcn-
wagenreifen, Fensterdichtungen, Bufferscheiben, Membranen, Schiffsboden-
belag, gummierte Bettunterlagsstoffe, Aeroplanr und Ballon-Htoffe, Gummi-
matten, Gummiläufer, Giunmitransportbähder, Gummitreibriemen, Hufeinlagen

aus Gummi.

UNION

Sr. 48476. — 20. Dezember 1920, 8 Uhr.

Neeff & Cie. vorm. Hugo Gebrüder, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Schnupftabake.

MarkgrafWilhelm
Sr. 48477. — 20. Dezember 1920, 8 Uhr.

Neeff & Cie. vorm. Hugo Gebrüder. Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Schnupftabake.

MACUBA
Sr. 48478. — 20. Dezember 1920, 8 Uhr.

Neeff & Cie. vorm. Hugo Gebrüder, Fabrikation und Handel,
Basel (Sehweiz).

Schnupftabake.

Sr. 48470. — 20. Dezember 1920, 8 Uhr.

Neeff & Cie. vorm. Hugo Gebrüder, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz)«

Schnupftabake.

Sr. 4848©. — 20. Dezember ,1920, 8 Uhr.

Neeff & Cie. vorm. Hugo Gebrüder, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Schnupftabake.

Sr. 48481. — 20. Dezember 1920, 8 Uhr.

Neeff & Cie. vorm. Hugo Gebrüder, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Rauchtabake. '

Sr. 4S482. — 20. Dezember 1920, 9 Chr.

Farbenfabriken vorm. Friede. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen b. Köln (Deutschland).

Pharmazeutische Produkte.

Sr. 4S4SS. — 20. Dezember 1920, 9 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Frjedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen b. Köln (Deutsehland).

Pharmazeutisches Produkt.

Sr. 48484. — 20. Dezember 1920, 9 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen b. Köln (Deutschland).

Pharmazeutisches Produkt.

Sr. 48485. — 20. Dezember 1920, 9 Uhr.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Fabrikation und Handel,
Leverkusen :b. Köln.(Deutschland).

Pharmazeutisches Produkt.
JT Tt

Sr. 48486. — 20. Dezember 1920, .11 Uhr.

„Union" Import A.G.Bern; „Union" S.A. d'Importation Berne, Handel,
Bern (Schweiz).

Weine von Arbois.

m
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SP 48487. — 21 ddeembre 1920, 8 h.

Socl6t6 Anonyme des Produits Bourgeois (B§p6 S. A.), fabrication,
Neuchätel .(Suisse).

Predidts cosmdtiques et dermato-thdrapiques.

GRINOLINE
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Nr. 48488. — 21. Dezember 1920, 11 Uhr.

Cholsanin A. G., Fabrikation,
Bern (Schweiz).

'Chemotherapeutische, pharmazeutische, kosmetische Präparate und Spezialitäten

für Menschen- und Tiermedizin, Desinfektionsmittel, sowie chemische
Produkte für technische, hygienische und wissenschaftliche Zwecke.

Cholsanin
(Uebertragung mit Gebrauchsausdehnung der Nr. 47431 von Dr. Rob. Glaser,

Bern).
[

Nr. 48489. — 21. Dezember 1920, n Uhr.
'' \
Cholsanin rÄ.^G., Fabrikation,

Bern (Schweiz).

'Chemotherapeutische, pharmazeutische, kosmetische Präparate und
Spezialitäten'für Menschen-und Tiermedizin, Desinfektionsmittel, sowie chemische

Produkte für technische, hygienische und wissenschaftliche Zwecke.

Nr. 48190.' — 22. Dezember 1920, 8 Uta-.

Huguenin & Co., Handel,
Luzern '(Schweiz).

Tee.

Nr. 48491. — 22 Dezember 1920, n TJhr.

Eisenmahn & Raas Parfumerie „Mignon", Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Parfümerieartikel.

Hr. 48492. — 22. Dezember 1920, lt Uhr.

Eisenmann & Raas Parfumerie „Mignon", Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Parfümerieartikel.

Nr. 48493. — 22 Dezerribrr 19SÖ, 3 Uhr.

Otto-Werke G. m. b. H., Fabrikation,
München (Deutschland).

Motorfahrräder.

flottweg
• • • -(Priorität: -Deutschland, -27. November 1919).

• f • ' ' •—= ' ' *

Nr. 48494.' —' 22. Dezeml er 1920, 3 Uhr.

Dr. A. Wander, A. G., Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Pharmazeutische und chemische Präparate.

ARGULTREN
Nr. 48495. .— 22. Dezember 1920, 3 Uhr.

Dr. A Wander, Ä. G., Fabrikation,
Bern (Schweiz). ;

1 Pharmazeutische und chemische Präparate. i

CUPÜLTREN

Nr. 4S496. — 22. Dezember 1920, 3 Uh-.

Dr. 'A..'Wander, A. G., Fabrikation,
Bern (Schw.eiz).

Pharmazeutische und chemische Präparate.

SELENULTREN
Nr. 48497. — 22. Dezember 1920, 3 Uhr.

Dr. A. Wander, A. G., Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Pharmazeutische und chemische Präparate.

PLATULTREN
Nr. 48*98. — 22 Dezember 1920, 3 Uni.

Dr. A. Wander, A. G., Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Pharmazeutische und chemische Präparate.

AURULTREN
Nr. 48499. — 22. December 1920, 3 Uhr.

Dr. A. Wander, A. G., Fabrikation,
Bern (Schweiz).

# Pharmazeutische und chemische Präparate.

SULFULTREN
Nr. 48500. — 22. Dezember 1920, 3 Uhr.

Dr. A. Wander, a. G., Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Pharmazeutische und chemische Präparate.

MERCURULTREN
Nr. 48501. — 22. Dezember 1920 3 Uhr.

Dr. A. Wander, A. G., Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Pharmazeutische und chemische Präparate.

FERRULTREN
Nr. 48502. - 2 2. Ü-z-ruber 1920 3 Uhr.

Dr. A. Wander, A. G.. Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Pharmazeutische und chemische Präparate.

iJLTREN
jiN^ 48503. — V2 ddeerabre 1920, 5 h.

M a i s o n Sel. fabrication et commerce,
Vevey (Suisse).

Cigares.

EULE BOUTS

N« 4859-1. — 22 ricccmbre 1920, 5 h.

Mass on 8cl, fabrication et commerce,
VeVey (Suisse).

Cigares.

BOUTSGHÖUETTE

Nr. 48505. — 22. Dezember 1920, 5 Ui r.
A. Blau, -Fabrikation,

Bern (Schweiz).

Chemisch-technische Produkte, Insbesondere Zahnpasta.

M ixfa
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Jf° 48506. — 23 döcembre 1920, 8 h.

Grande droguerie.jurassienne Jean Aeschlimann & fils,
fabrication et commerce,

St-Imter (Suisse).

Denrtes coloniales, prodults exotiques et g£n£ralement tons produtts
alimentaires..

(Transmission du n° 45879 de Georges Lemaire, Ciarens).

Ä° 48507. — 23 ddcembre 1920, 8 h.

A. N i c o I e et Cie., fabrication,
Aigle (Suisse).

Liqueur aperitive.

(Tranemission du n° 36878 de P. Blauc-Ruchet, Aigle).

Nr. 4850S. — 23. Dezember 1920, 8 Uhr.

Gesellschaft für chemische Industrie in Basel, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

"t *

: - Ein pharmazeutisches Präparat <

HEMYPNON

N° 48509. — 23 ddcembre 1920, 10 h.
John G. Tuffnrd, fabrication,

Elyria (Ohio, Etats-Unis d'Am.). 11

Talons 61astiques pour chaussures.

'

a I
'S i

If« 48510. — 23 ddcembre 1920, 10 h.

W. K. & C. Peace Limited, fabrication,
Sheffield (Grande-Bretagne).

Fer et acier bruts partiellement travaill6s utilises dans l'industrie, toutes
sortes de coutellcrie, outils tranchants, outils de toutes sortes ayant un bord
tranchant, fourches, patins, limes et.scies et.tons articles en fer et en acier,
souls ou en combinaison l'un avec l'autre, ou eri combinaison avec toute autre
matiere, outils n'aynnt pas de~bord tranchant, beehes, pelles, enclumes,
etaux, re8sorts de v^hicules et fourchettes autres que les fourebettes de table,
en acier et n'etant pas faites en mätaux pröcieux ou eh leurs imitations;
machines et leurs pieces d6tach6es, ä l'cxccption des machines ä coudre et
des parties de machines ä coudre, machines ähächer, machines frigorifiques,
machines ä. couteaux, moulins ä caf£, moulins' ä £pices, presses ä jus de

viande, machines ä. remplir les saucisscs, machines ä laver, machines ä tordre,
batteuses et fouettcuses d'oeufs, machines ä balayer les.tapis, calandres et
autres machines de manage utilises dans les maisons d'habitation,- d'especes
analogues aux machines mentionn6es ci-dessus, 6grcneuses ä. coton,' mais ne
comprenant pas leurs parties, poulies metalliques pour couiroics, tours, moteurs

pour aeroplanes. •

(Renouvellement avec extension d'emploi du n° 12819).

»o 48511. — 24 decembre 1920, 8 h.
Hoirs de Oscar -Burkart, fabrication,

Verey (Suisse).

Prodults pour Fhygfene de la pea«.

UTr. 48512. — 27. Dezember 1920, 8 ,Uhr,

Paul Kaiser, Fabrikation,
Ingenbohl .(Schweiz). '

Leckerli.

S
C3 Marque

deposee

ßclövcniPDl des droits de dounne sur les labacs
(Artiti du Conseil föderal du '81 cUcembre 1920.)

Article premier. La categoric I. F. de la loi föderale sur le tarif des
douanes suisses du 10 oclobre 1902 est modifite commc suit:'

I. F. Tabacs.

Remarque preliminairc: 1. Les succedanös du tabac et les pro-
•duits fabriques entierement ou cn partie avcc ccs suetedante sont assujettis,
conform£ment ä l'article 2 de la loi sur le tarif des douanes du 10 oclobre
1902, aux memes droits que le tabac et les produils du tabac, pour autant
que l'imporlation et l'cmploi de cCs succ6dan£s nc sont pas inlerdils.

~ 2. Tous les tabacs.qui serveni ä la fabrication de cigarettes sont trail6s
comme tabacs ä cigarettes. Le tabac iVfumer coup6 ä une largeur de 1,5 mm.
ou moins est egalement acquiltc comme tabac k cigarettes.

3. Les tabacs en feuilles qui sont depouilK's enlierement ou partiellement
de la tige et de la cölc sont assujettis k unc surtaxe de 20.% du droit fix6
pour la sorte de tabac en cause. Cette surtaxe est portte ä 30 % pour les
tabacs en feuilles travaill£s d'une aulre. nianiere-, inais qui ne rentrent cepen-
dant pas, d'aprös leur conditionnement,. dans les tabacs manufactures des
numdros 110a/113.

4. Les melanges de tabacs en feuilles de diff6rentes sortes sont assujettis
pour lc poids total'au droit fix6 pour la sorte de tabac la plus fortement.
impos6e qui est contcnue dans l'envoi.

5. Sont aussi trail6s comme cigarettes les cigares dont Tinlirieur est
faitde tabac coupe (cigarillos, etc.), quelle que soill'envcloppeoulacouverture.
No du tarif Tauxdu'droft

pv 100 kg brut
fr.

Tabacs en feuilles, non manufactures, ferm'entes ou non
fermentes, meine sechds ä la furn6e: I

107 a —Kchlucky, Virginie foncc, St-Domingue, Riö -Grande, - p
Ste-Catherine (Blumenau) ; 400

107 b — Java i .~ 450
107c — Tabacs d'Orient 10C0
107,d — autres sortes de tabacs non d6nommtes aillcurs 510

NB. Un remboursement' partiel des droits sera
accordc sous reserve des mesures de conlröle ä fixer"
par l'administralion des douanes pour les tabacs en
feuilles dont il sera prouve qu'ils ont utilises ä la
fabrication d'autres produits que la cigarette ou le tabac k

cigarettes; ce remboursement est fixe comme.suit par
100 kg. poids brut:
pour les tabacs en feuilles des- sortes comprises sous

n° 107 a, 107 b, et 107 d fr. 260.

pour les tabacs en feuilles de la sortc comprise sous
n° 107 c fr. 400

108 a Cötes et tiges de labac 140
108 b Sauces dc. tabac, non ddnaturees 100

D6cliels dc la fabrication du labac:
109 a '— en poudre 400
109 b — autres - 150

Tabacs en feuilles, manufactures:
110 a — Carotlcs ct andouillcs pour la fabrication du tabac ä

priscr 330 ~"

llO.b — Tabac ä priser ou ä mächer; tabac ä fumcr en rouleaux
ou cn plaques 400

N B. ad 110 a/b. Les produits de ccs rubriques fabriques

avec des tabacs compris sous le n° 107 c sont ac-
quittes d'aprös ce dernier numcro.

Tabac ä fumcr, coupe:
111 a — Tabac ä cigarettes (voir remarquc prfeliminaire n° 2) 1000
111 b — autrcs 600
112 Cigares 900
113 Cigarettes 1300

Art. 2. L'importalion dc tabacs en feuilles des n° 107 a/d ne peut avoir
lieu que par les bureaux de douane sp6cialement dfesignfe par l'administra-
tion des douanes.

Les tabacs en feuilles pvescntds ä l'acquittement k d'autres bureaux de
douanc sont assujettis au droit de la rubrique 107 c, quels que soient la sorte
et l'cmploi.

Des facililds speciales pourront etrc accordtes pour les envois d'6chan-
tillons importcs par la poste.

Art. 3. L'administralion des douanes est autorisde ä exiger, pour
l'acquittement des tabacs cn feuilles, une preuve officielle indiquant les sorte».
de tabacs conteniics dans les colis.

Art. 4. Lc Conscil federal soumettra k l'Assomblte f^d^rale une ann6e

au plus iöt aprcs la mise en vigucur du present arrätfe, un rapport et des

propositions: a) sur l'octroi de drawbacks ä l'exportation des tabacs manufactures;
b) sur le trailement dc la culture indigene; c) sur la fixation dc prix maxima
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pour les tabacs manufacturte dont le prix de detail serait plus fileve que
l'imposition fiscale du tabae ne le justifie.

Art. 5. Cet arrfitfi cntrc immfidiatemcnt en vigueur. II reste applicable
jusqu'b promulgation d'un arrfite ffidfiral sur la matifire.

Si l'arrfitfi ffidfiral n'est pas vote," les.droils per$us cn trop dans 1'iutervallc
seront rembourste.

Lc's droits sur les tabacs fixfis par l'arrötfi du 27 janvier 1920 cessent d'ötre
applicables.

'

Ordonnance d'extfcnlion
de l'arr#6 dn Conscll föderal du 3t decenibre 1920 concernant

le relevemeut des droits de douane sur jes tabacs

Article premier. 1. L'importation des .tabacs en fcuilles (n° 107 a/d
du tarif) ne peut avoir lieu que par les bureaux de doüanc dans les gares de

Bäle C. F. F.-P. V., Bäle Gare badoisc, P. V. Porreutruy, Romanshorn,
Schaffhoiise, Buchs, Chiassö P. V., Luino, Briguc, Geneve Cornavin P. V.
et Entrcpöt et par les entrepots ffidcraux de Bale, d'Aarau, de Zurich, de

Vevcy et de Lausanne.
Les envois de tabacs en feuillcs impolite par la poste sonl assujettis

b l'aequittcment d'aprcs le n° 107 c du tarif, b l'cxeeption des ficliantillons
de tabacs en feuillcs qui peuvcnl etrc importte par tous les bureaux dc "douarie-

poste et fitrc aequittfis dfifinilivcmcnt au droit afferent b la.sorlc dc tabae
en cause; dans les eas doutcnxTaequitlenient sera cffectue provisoiremcnt •

au droit le plus. filevfi entrant cn ligne de compte.
2. L'administration. des douancs est autorisfic, cn cas de nficessilfi, b

permettre aussi l'importation des tabacs en fcuilles par d'autres bureaux de

douane.
; 3. Les envois dc tabacs cn fcuilles importte par d'autres bureaux que
ceux qui sont ouverts b l'importation pcuvent, au choix du conductcur. dc

•la marchandise, fitre dirigte sous controle douanicr sur un bureau dc douane
autorisfi b l'aequittcment, ou fitre traitfis conformfiment b l'alinca 2 de

l'art. 2 de l'arrfitfi du ConsciL federal du 31 decembre 1920.

Art. 2. 1. La preuve que les tabacs en feuillcs appartiennent a l'une ou
l'autre des 4 classes (rubriqucs 107 a/d) doit etrc fournic par unc attestation
officiclle. Cctte-attestation doit en principe etre fitablie par un consulat
Suisse; si ce n'est. pas possible on pourra admctlre les attestations dfilivrfies

par unc autoritfi locale, consulaire ou douanierc dc l'fitranger qui, par scs

constatations ou par les documents qui lui sont reniis, est cn mesürc de
certifier quelles sortes de tabacs sont eontenues dans les colis expedite cn Suisse.

Ces sortes de tabacs doivent fitre dfisignfics d'une maniere precise. Les
attestations doivent indiquer dans'tous les cas: la marque et lenumfiro des colis,
le genre d'cmballage, le poids net et le poids brut de chaque colis, l'adrcsse du

destinaire et l'indication des constatations qui ont servi de base b l'fitablisse-
meut du certificat. ' •

2 La durfi de validity des attestations est de 6 mois b compter de la date
a laquclle elles ont fitfi fitablies.,

.3. Ccs attestations sont gardees par l'administration des douanes.
4. Si l'attestation manque, on per$oit dans les cas doutcux le droit le

plus filevfi pouvanbentrer;cn ligne dc:complc.
Art. 3. 1. Le bureau de douane est, autorisfi b prelevcr les ficliantillons'

nficessaires'poür lc"contröle; il'n'est pas payfi d'indtmnitfi pour ccs echan-
tillons.
' 2. En eas de doute sur l'cxaclitude dc la declaration en ce qui concerne

la sorte dc tabac, l'autoritfi douanierc peut ordonncr une eontrc-expertise de

lä marchandise b l'intfirieur du pays; elle a aussi le droit dc demander la

presentation des livres et des pieces y relatives.
Art. 4. Pour les tabacs cn feuillcs des numeros 107 a/d, il sera remis,

comme preuve dc l'acquittement, un acquit d'entree pour chaque colis.
Art. 5. 1. Les fabricants dc tabacs qui ne fabriqueut ni cigarettes ni tabac

b cigarettes et qui revendiqucnt lc rcmboursemcnt particl.des droits prcvu
au N B. ad 107 a/d pour les tabacs cn fcuilles qu'ils ont importte, doivent cn
fairc la demande avant la premiere importation b la" direction generale des

douancs b Berne, b qui ils devront reinettre une declaration de garanlic sur
formulaire officiel.

2. Par cette declaration dc garanlie, ils s'engagent: a) b ne fabriqucr
ou b ne fairc fabriquer ni cigarettes ni tabae b cigarettes avec les tabacs en
feuilles importte, pour lesquels ils revendiqucnt un rembourscmcnt conformfiment

au N B. ad 107 a/d; b) b n'utiliscr ces tabacs en feuillcs dans leur
propre etablisscment que pour la fabrication pour laquclle lc rcmboursemcnt
est admis; c) b remettre b la direction generale des douancs, sur sa demande,
des extraits legalises et sur formulaire special de leurs livres concernant
l'achat et la fabrication; d) b autoriser les organes dc l'administration des

douancs, en vue du controle, b prendre connaissancc cn lout temps dc la
fabrication et des livres et pieces qui s'y rapportent, ct, scion les circonstances,
b tenir des livres speciaiix sclou les prescriptions de la direction generale
des douancs.

3. Le rcmboursemcnt partiel des droits dans lc sens du N B. ad 107 a/d
pcut aussi fitre accordfi, selon l'apprficialion de l'autorite douanierc, aux
manufacturers qui fabriqucnt, outre les cigarettes ct'le tabae b cigarettes,
d'autres produits du'tabac, pourvu que les süretfis indispensables conlrc les
abus soient fournies et qu'il n'y ait pas d'aiitres motifs dc rcfus.

Art. 6. Les maisons qui ont fourni une declaration dc garantie ct qui
revendiqucnt le remboursement particl dcs droits doivent adresscr b la
direction generale des douancs. b Berne unc demande sur formulaire special,
en y joignant l'acquit de droits d'entrfie, avee la preuve que les tabacs cn
fcuilles designte dans cet acquit ont etc manufactures dans leur propre fitablirsc-
ment conform6ment b la declaration de garanlie. Si les tabacs cn fcuilles n'ont
pas fitfi manufactures dans lc deiai de 12 mois b partir de la date dc l'acquit
d'entree, les demand is de rembourscmcnt nc pourront pas etre prises cn
consideration.

Art. 7. 1. Le departement federal des douancs est charge dc l'cxecution
des prescriptions ei-dessus; il peut deiegucr scs competences aux offices
subordonnfis.

2. Lc departement federal des douancs peut constilucr une commission
consultative d'esxperts cliargfie dc preaviscr sur les cas et les litigrs resultant
de l'application de l'arrete du Conscil federal du 31 decembre 1920.

Art. 8. Les droits fixes par l'arrete du Conscil federal du 31 deccmbrc.
1920 sont applicables b tops les produits dc la categoric I. F. qui, b la date
<le la mise en vigueur de cct arrfitfi, nc sont pas encore acquittes pour l'im-
jportätion. '

Uiiliei Ten - Partie m otlicielte - Parte oeo ilalt
Notices äconomlques sur la Grande-Bretagne

(CommaDication de la Division eommerciale de la Legation de Suisse k Loodres.)

Reprise des relations commerciales avec la Russle. (Voir notre notice
dans la Feiiille du 24 decembre 1920). On sait "que le Premier Ministre avait
promis ä la Chambre des Communes qu'il lui fourni rait une occasion de dis-
euter cette question et qüe.le Gouvernement ferait alors une declaration
sur l'etat des negociations.

Le d6bat attendu a eu lieu ä la seance du 22 decembre, mais il ne parait
pas avoir donn6 tout ce que l'on esperait. II fut ouvert par le Leader tra-
vailliste Adamson qui fit porter tout le poids de ses arguments sur la question
du chomage et lut ä la Chambre les resolutions de deux assembiecs dc eho-
meurs tenues ä Londrcs et ä Glasgow, au cours desquclles ils exigerent en
tcrmes imperatifs la reprise des relations commerciales avec la Russie, ä
l'effet de fournir du travail aux ouvricrs. L'oratcur suivant fut le Capitaine •

O'Grady, d£put6 travaiJliste eonnu pour ses negociations ä Stockholm avec
Litvinoff. II tenta de dtenontrcr que de nombreuses entreprises industrielles,
qui ont dc fortes commandcs pour la Russic, sc voient foretes'de fermer
et de mettre des ouvricrs h la porte, en raison de l'absence d'un arrangement
commercial anglo-russc; « Je dis au Premier Ministre que ce pays et les tra-
vailleurs sont.cxasperes de voir les negociations se trainer en longueur».
(I tell the Prime Minister that this coun try and the workpeople are becoming
exasperated at this long spinning out of negotiations); Scion l'orateur, la
Russie a besoin de machines diverses, de locomotives et de wagons,
d'installations dc reparations, d'instruments aratoires, dc textiles; particulitecment
ceux de lainc, et de souliers. Les represeutants des Soviets, dit-il, desirent
ardemment la paix; si 1'arrangcment etait signe, un nombre considerable
d'hommcs ct dc femmcs rctrouveraient un emploi et eertaines'industries
scraient protegees eontre la faillite qui ;lcs menace.

La rdponse du Gouvernement fut faite par Sir Robert Home, Prteident
du Board of Trade, qui refuta le reproche que les negociations trainaient
par sa fautc. La Grande-Brctagnc est la premiere piiissanee, dit-il, qui ait
ctudi6 un plan de reprise des relations commerciales avec la Russic, seul
moyen de remettre cette dcrniere sur pied au point de vue econoniique. Le
7 juillet, le gouvcrnement des soviets a acecpte les principcs contenus dans
un memoire que le Gouvernement britaunique lui avait prteente. Les diffi-
eultte sont provenues du fait que les del^gues russes ä Londres ont abus^
de leur hospitalite en ne s'abstenant pas, commc ils l'avaient promis, de

: fairc dc la propaganda bolcheviste. Cependant, les negociations n'ont jamais
6t6 rompucs, bien que le Gouvernement britannique, — Sir Robert Home
tient ä le declarer ä nouveau —, «deteste et abhorre les pratiques du bol-
chteisme» et que, selon lui, le plus grand service qui pourrait etre rendu ä
l'humanit6 serait d'en op6rcr la destmction totale. Mais ce but nc saurait
ßtre atteint par l'isolement, mais uniquement par l'influence civilisatrice
du reste du mondc; le meilleur moyen eonnu est 6videmment la reprise des
relations 6conomiques. La Russie a et6 avant la guerre un des pays de plus
grosse production, et l'Angleterfc £tait une de ses meilleures elientcs; elle
lui achetait le huititene.de sa consommation totale de bl6, le septicme de
celle de beurre, la moiti_e.de Celle d'oeufs,'la moitife de cclle de bois et les quatre-
cinquiömes de ccllc de lin. Les mati6res premieres russes tendaient, sur le
marcW anglais, ä faire.baisser lc coüt de la vie. Mais il ne faut pas sc laisser
aller ä croire qu'il suffit de eonclure un arrangement'commercial pour que
toutes les marehandises que la Russie produisait avant la guerre puissent
dc nouveau s'cxporter comme auparavant. II faudra de nombreuses anndes
avant qu'il puisse eu dtre ainsi. Si la Russie souffre dc la faim, e'est parce
qu'il y regne la lerreur. I^es paysans russes, eonstatant qu'ils n'obtiennent
aucun benefice personnel du surplus de leurs produits, ont restreint leur
travail ä leurs propres besoins, cet btat de eboses est-le rdsultat des mdthodes
de confiscation du gouverncment russe. «Nobody wants to produce more
than he needs for himself, because he gets nothing for it, and unfortunately
there is nothing produced in the country which he can exchange for the
•goods he himself produces». En.d'autres mots, il ne se produit rien dans
le pays que lc paysan puisse dchanger contre les produits de ses terres. •

En outre, il y a grande penurie de moyens de transport. II serait actuel-
lement impossible d'obtenir du lin de Russie. («I venture to say it is
impossible to get flax»). II est facile de montrer des echantillons, mais impossible

de montrer des marehandises. La vdritd est que la Russie li'a pas de
produits d'echangc et le scul qu'ellc ait est Tor. -(«The real fact is, Russia
has got no commodities to trade with. The one commodity she has is gold »).
Sir Robert Hörne ajoute: «Je ne tiens pas cclä dc sources indirectcs. J'ai
diseutd ectte affaire avec le rcprteentant dc la delegation russe, qui me
dit, que bien qu'il y ait un certain stock de marehandises ä l'interieur, il ne
pcut les sortir pour lc moment, en raison du manque de moyens de transport.
Ce dont la Russie a besoin en premier lieu, ce sont done des moyens de, transport

II est vain de faire eroire au pcuplc anglais qu'il y a actueliement
en Russic des marehandises qui attendent ct qui, si elles etaient importtes
dans le Royaume-Uni.-feraient -baisser le coüt de la.vie, il n'y en a point.
(«There is nothing of the kind »). Evidcmment il y en a quelques unes qui
pourraient Stre utiles, si elles pouvaient etre transportecs jusqu'b un port,
mais tant qu'il n'en sera.pas ainsi, il ne pourra fitre question que dc l'or que
la Russic prfitend avoir (« Until this is done, there is nothing which Russia
has, but the gold which she professes to hold »).

Cependant; Sir Robert Home est trfis ddsircux de .eonclure un arrangement
et dc fournir aux exportateurs britanniques l'occasion de se rouvrir

un" marchfi cn Russic. Mais il faudra longtcinps pour cn arrivcr lb. « Croycz-
moi, dit-il, il s'ficoulera un temps considerable avant que vous puissiez.crfier.
un volume important d'echangcs eommerciaux», puisque la Russic paiera
cn or ct non cn marehandises. («After all, they have not got so very much
gold to give, and it is a .very difficult;thing to conduct a trade which does
not depend upon the interchange of commodities. Believe me, you will take
a considerable time before you can build up any substantial volume of trade
upon this basis »). -

Sir Robert Home regrette dc n'fitre pas encore cn mcsure dc prfisenter
au Parlemeut le projet final d'arrangement." Voiei. cependant les quatre
points principaux con tenus dans le Memoire britannique prfiscntfi aux Russes;

1. Libfiration de tous les prisonniers de guerre. Cctte clause est, pour
ainsi dire, dejb exficutfie..

2. Cessation de tout acte ennemi et de toute propagande.
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3..Le gouvernement des Soviets.doit reconnaitre les er^anecs.sur la Russie
pour toute Jivraison de marchandises qu service, noii encore pay6. II n'est
pas ri6'efessaire de S'aequitter de ces "detics imme'diatcment, mais il faut que
le gouvernement' russe les reeonnaisse.

4: Garantie de fäeilit&s eommerciales et immunity militaire.
Cette question ne parait pas presenter' de diffieultes, taridis qu'il en

est autreihent pour celle relative ä la propagande. L'Ahgleterre ne peut
admettre la propagande liolcheviste dans tout l'ouest, la -Perse, l'Inde et
l'Afghanistan:

Le Gouvernement britanniquc insiste.pour que eclui des Soviets donnc
des ordres ä ses nalionaux de s'abtenir dc propagande. A Moscou on lie
parait pas encore avoir reagi, mais Sir Robert. Home a bon cspoir..

Le president du Board of.Traded6clare qu'en fait le. Gouvernement des-
Soviets ue. s'est pas oppose,ä la. condition, sous cliiffre 3. Une difficulte
speciale eonsiste dans le droit de tout creaneier en Grande-Bretagne, de faire
saisir. des marchandises russes expedites par un dcbilcur. cn Russie ä
destination du Royaume-Uni. II est impossible de refuser ä un crfeancier bri-
tannique.ee droit de s'adresser ä la Justice. Des lors, la Russie peut cn-
voycr de l'or en Grande-Bretagne ä l'cffet dc payer pour ses nouvcaux achats,
mais tout creaneier britannique. a le droit de faire saisir eet or, par le fait
que le gouvernement russc n'est pas.reconnu. II en serait, autrement si le
gouvernement russe 6tait un «de facto government». Un cas recent vient
de se presenter, qui fait toucher du doigt l'eiiornie difficulty de la situation,
actuelle, e'est eclui, de l'affaire Sagor & Cic; voiei ee don til s'agit: Une firmc
russe;avec int6r&ts anglais.poss6dait en Russie de, grande quantites.de bois.
Ces bois furent confisqu^s parle gouvernement des Soviets et. vendus en
AngleteiTe par. la delegation commcrcialc. russc. Les proprictaircs origi-
naires firent confisquer la marehandisc lors dc son arrivec en, Grande-Bre- •

tagne et les Tribunaux d6clarcrcnt- que cette saisie etait bien. foiid6e,- vu
que le gouvernement russc n'avait pas 6te reeonnu eonime gouvernement
de facto par le Gouvernement britannique, de telle sorle que la confiscation
de la .marehandisc en Russie etait consider6c en Angletcrrc comme illfegalc.

On tirera de ee qui precede la conclusion que ce.jugcmcnt aura pour
consequence d'empecher la delegation russe de eonclure des affaires en An-
gleterre, puisque toute importation de marchandises ou d'or peut etrc saisie

par toute pcrsonne pr6tendant avoir un droit. II en serait autrement si un
arrangement commercial'6tait eonelu et Sir.Robert Horncl'a laiss6 entendre,

«Si, dit-il, nous .n'arrivious. pas'ä le eonclure, les marcliands. anglais
auraient cepcndarit la,faculty de faire du commerce, ii leurs risqueS, mais-
seul un Accord pourra doiiner.au commerce la protection indispensable k
son d'6veloppement.

L'affaire en est la, et il y a tout lieu de suposer que le Gouvernement
eontinuera tous ses efforts ä l'cffet de faire aboutir les negöeiations.dans-

lie courant du mois de janvier.
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Annoncen-Regie!
prBUECITAS AG, Anzeigen - Annonces - Annnnzi Regie des annonces:

PUBLICITAS S.,

Wichtig fftr. KpeiUteure und Exportfirmen
Sofortige Ausstellung direkter Konoasemento erfolgt gegen Einsendung

der bezügl. Ouplikatfrachtbricfe, einstweilen für Siid- u. Nordamerika
durch die

Transport - Gesellschaft „Schweiz - Italien"
Generalvertreterin für die Schweiz, Baden und Württemberg

folgender italienischer Scbifffabrtsgesellschafteu:
„Navigazlone Generale Iiahana"
„La Veloce" — „Transbceaniea'
„Socletft Italiana di Servizl Marlttimi"

40411 Nähere Auskunft erteilt: (5645 Z)

„Solsse-Italia", Bahukofstrasse 80, Zürich

^Tqlegramm-Adres8e^Suissitali^^^^^^^^^^^^Telephon^Selnan^67|47^

mnmwmw Veieisigie Iii Wimen
~

und Schweiz. Kefir- & Yoghurt-Anstalt

DMiig i II. oiMliin GeBefalvRsammlaig dei IStiosäis

auf Samstag, den 22. Januar 1921, vormittags II Uhr
Hotel Viktoria, Zürich

TRAKTANDEN:
1. Protokolle.
2.'Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro

1919/20.
3. Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
4. Abnahme der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung an

Verwaltungsrat .und Direktion.
5. Beschlussfassung über die Verwendüng des Reingewinnes.
6. Wahl der Kontrollstelle.

Die Jahresrechnung und der Revisorenbericht liegen vom 11.

Januar 1921 an zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft,
Feldstrasse 42 auf.

An gleicher Stelle und von demselben Zeitpunkte an können
gegen Ausweis über den Aktienbesitz auch die Eintrittskarten zu der
Generalversammlung bezogen werden und ebenfalls gemäss Beschluss
der a.b..Generalversammlung vom,7. September 1920 die Bezugsrechte,
für-die neuen Aktien geltend gemacht werden. Die alten Aktien sind
zur Abstempelung vorzuweisen. Am Tage der Generalversammlung
werden keine Eintrittskarten mehr verabfolgt. 58

Zürich, den 10. Januar 1921.
Der Verwaltiingarat.

r. läi a.s: :B0i

Sclwetttte ReviMesellM 1-6.
un lyxi-j«!« iiiiiiitiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiH

Bahnhofstrasse 44 AUUllGIX Telephon Selnau 46.95
iiiuiiiuiuiiiiBHiiiuniiiiiHiiiniiiuin

Schützengasse 9 ST. GALLEN Telephon 35.89

Beratung In, Stsuerangelegenhelten und Vertretung vor allen
Steuerbehörden :: Buchhaltungs- und Bureauorganlsatlonen ::

von Buchh
Liquldatlone

Expertisen
Revisionen
5505 Z) i

:: Gründungen ::
Sekretariate.

Kommerzielle.
3977

:«IPH

_ MULTIPLICATION
EDITION- ^ 50U5TRACT10W

DIVISION

ct cuidiürmrter a a caLcnLer -

Ä^enct qt'neräl* pour laAuisl*
J'WEGLI'KAESER.BERNE1

TikJpHONE 1235 5CMAUPIATZCA»! Z»

Demandez demonstration gratuite.

Reprbsentants ä Bäle, Genbve,
Lausanne, St. Gall, Zurioh. 3138

Kapital -Angebot
in nur flrBs8ertn.BetrS.geD, an ältere, in der Schweiz
ansässige, eingetragne'Fabrikatibn6- und Eogros:S' ansässige, eingetragne'JL<'abrikation6- und Eogros-
firmen, welche über I« BankrnPrmizen ve.ifdten.' Sc
riöse Aufragen erbeten unter Chiffre 11c. 5933 Z an
Publlcllas A. G. Zürich. 4249 .5

KistenEoörik Safenull ° Asrgaa
Vorteilhafteste Bezugsquelle für

KISTEM
aller Art für Bahn- und 67

Postsendungen.
Lizenzinhaber «les .pal..Kistfiiverschlusses „Perfekt"

ErfindungsPatente
Wer 'besorgt die Verwertung
von Erflndungs-Patenten der
Schweiz und verschiedenen Aus¬

land-Staaten.

Gefl. Offerten zu richten unter H.A.B. 65

an.die Publlcltas A.-G., Bern.

Die neue Verordn, des
Bundesgerichis über

Zwangsvei werlnug

von finiiulgtilcheii

ist am 1. Januar 1921
ib Kraft getreten.

Diese wichtige
Yerordnun'g.ncbst
fubaUsvc.'zeichDis ist
enthalten in deui so-
eben erschienenen
Nachtrag zor'Samih-
lung der ctdg. Erlasse
üb Schuldbetreibung
und Konkurs. '6t -

Geh' Fr. 6.—. kart
Fr. 7 50. — Zu be-

• ziehen durch alle
Ruebliandluogeu -so-
wieilirektvom Verlag
Art. Institut Orcll l'üssli

Zürich

Hö1«to1p»Ka.nlland^ » Rpllen&Täfeln
CartonaS^n
ir« rvllcn Cirbegen

(Verpackte Trinkhalme)
Demandez offre

GOETSCHEL&Cie.
Chaux-do-Fonds

Core Hi iHbalib
(Verpackte Zahnstocher)

Demandez oSre

GOETSCHEL&Cie.
Ghaux-de-Fonds

Brich flihrnne
Ordne zuverl:,rasch,dlskrH
vernachl. Buchführungen
Invent, u. Bilanzen. Bücher-
expertlsen Einführung der

> ambr. Buchführ, nach prakt.
System, mit. Gehelmbuch,
Prima Reler. Komme auch
nach ausw.H. Frisch, Wiln
bergstrass* 57, 'Zürleh

Seldenpoplere
weiss und farbig

empfehlen
P.Günmt&Co.

zum Papyrus •

Gt..G»ilen

Buchdruckerei POCHON-JENT A BÜHLER In Ben — Imprtmerie POCHON-JENT A BÜHLER~l" Btefl»


	

